
Mädchenwohngruppe
St. Wendel

Eine Einrichtung der
Stiftung Hospital St. Wendel
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Unser Team
Ansprechpartnerinnen

Mädchenwohngruppe
St. Wendel
Marienstraße 11
66606 St. Wendel
Telefon (0 68 51) 83 05 39

Z Anja Stein
Dipl. Soz. Pädagogin,
Zusatzausbildung:
»FiH«

Myriam Krieger Y
Jugend- und 

Heimerzieherin,
Zusatzausbildung:

»FiH«

Z Andrea Behnke
Dipl. Pädagogin,
Zusatzausbildung:
»FiH«

Petra Kraus Y
Jugend- und 

Heimerzieherin, 
Zusatzausbildung: 

»FiH«

Bereichsleitung:
Annette Blug
Telefon (0 68 51) 89 08-118
E-Mail: annette.blug@stiftung-hospital.de

Projektleitung:
Bärbel Hofer
Telefon (0 68 51) 89 08-119
Mobil: 0160 90 63 07 85
E-Mail: baerbel.hofer@stiftung-hospital.de

Jugendhilfe-Sekretariat:
Telefon (0 68 51) 89 08-111 / Fax -112
E-Mail: ulrike.petri@stiftung-hospital.de gr
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Was heißt Mädchen-WG Was ist noch wichtig?

✘ � Wir betreuen Mädchen im Alter von  
12 bis 18 Jahren

✘ � Gründe für eine Aufnahme sind  
konflikthafte familiäre Bedingungen

✘ � auffälliges Sozial- und Leistungs- 
verhalten

✘ � (entwicklungsbedingte) emotionale  
und psychische Schwierigkeiten

✘ � Die pädagogische Konzeption ist auf die 
Arbeit mit Mädchen unter Berücksichti-
gung ihrer Entwicklungsaufgaben und 
spezifischen Probleme ausgerichtet

✘ � Systemische Orientierung mit besonde-
rem Fokus auf ressourcen- und lösungs-
orientiertes Arbeiten; d.h. wir achten  
vor allem auf  die Stärken und Bewälti-
gungsstrategien der Mädchen und un-
terstützen sie darin, eigene Lösungen zu 
(er)finden.

✘ � Anhand  einer individuell ausgerichteten 
Erziehungsplanung (Zielplanverfahren), 
werden die Mädchen ermutigt und un-
terstützt, ihre eigenen Wünsche und Ziele 
kennen zu lernen und einen Weg zu fin-
den, diese zu erreichen 

Unsere
Zielgruppe

Unser 
Konzept

✘ � Die Mädchenwohngruppe bietet 
einen (Schon-)Raum, in dem die Mäd-
chen – ohne Beurteilung durch Jungen 
– eigene Stärken und Schwächen 
erfahren und erkennen können, um 
neue Lösungsideen für bisher erfolg-
lose und bisweilen selbstschädigende 
Verhaltensmuster zu entwickeln.

✘ � Elternarbeit ist ein wesentlicher Be-
standteil unserer Arbeit und erfolgt 
auf der Grundlage des systemischen 
Ansatzes unter Berücksichtigung der 
heimspezifischen Bedingungen (FIH). 
Sie findet in einem regelmäßigen 
Rhythmus statt.

✘ � ganzjährig geöffnet
✘ � Projektangebote (Reiten, Inline- 

Skaten, Schwimmen …)

✘ � Die Gruppe ist ganzjährig geöffnet
✘ � Jedes Mädchen verfügt über ein  

eigenes Zimmer
✘ � St. Wendel Stadt bietet eine für die  

Bewohnerinnen günstige Infrastruktur 
bezüglich Schul- und Berufsausbildung, 
Freizeitgestaltung und verkehrstechni-
scher Anbindung 

✘ � Die Aufnahme erfolgt gemäß §27 KJHG 
in Verbindung mit den §§34, 36 und  
41 KJHG

Besondere
Leistungen

Rahmen
bedingungen

Aus dem Alltag …


